
Überblick Altes Testament 
IV. Ägyptische Sklavschaft 

Den Zeitabschnitt der ägyptischen Sklavschaft wird von der Übersiedlung der Familie 
Jakobs bis zur Befreiung durch Mose gerechnet. Die Dauer der Sklavschaft wird in der 
Bibel mit 430 Jahre angegeben (Ex 12,40). Doch aus Galater 3,17 geht hervor, dass dies 
die Anzahl Jahre sind zwischen der Berufung Abrahams und dem Auszug aus Ägypten. 

Von der Sklavschaft Israels, d. h. von der Unterdrückungszeit, lesen wir in der Bibel nur 
von den letzten Jahren, als Mose noch lebte. Die Weisheit und die Vorsehung Gottes 
kann in der ganzen Bibel nirgends so klar erkannt werden, wie gerade durch diese Zeit. 
Hier wächst Jakobs Familie zu einem grossen Volk heran. Den Ägyptern wird dieses 
Hirtenvolk bedrohlich gross. Die Israeliten sind ihnen ein Gräuel, da sie sich edler 
vorkamen und mit ihren verdorbenen und abgöttischen Gottheiten und Herrschern rein 
und unvermischt bleiben wollten. 
A. Die Vorsehung Gottes am Volk Israel 

1. Josefs Träume, der Neid seiner Brüder und sein Verkauf nach Ägypten 
2. Dadurch wird Josef zum Premierminister über Ägypten 
3. Israels Übersiedlung nach Ägypten wegen Hungersnot in Kanaan 
4. So wird Josef zum Retter seiner Familie 
5. Die Schafhirten werden wegen ihres Berufs abgesondert (Gen 46,34) 
6. So wird Israel zu einem grossen Volk (Ex 12,37) 
7. Besondere Kenntnisse in Ägypten erworben (vgl. Ex 25-40) 
8. Ein anderer König ersteht, versklavt Israel 
9. Die Israeliten sehnen sich nach Freiheit 
10. Gott offenbart sich durch mächtige Wunder, die zum Auszug führen 

B. Die Vorsehung Gottes an Mose 
1. Angst der Ägypter vor den grossen Zahlen Israels 
2. Darum die Verfügung, alle neugeborenen Knaben zu töten 
3. Daher wird der kleine Mose ausgesetzt 
4. Er wird durch Pharaos Tochter aufgefunden und adoptiert 
5. So wird er «gelehrt in aller Weisheit der Ägypter» 
6. Auch der väterliche Glaube wird ihm beigebracht (Ex 2,1-10) 
7. Mit 40 muss er wegen eines Mordes nach Midian fliehen 
8. Vierzig Jahre Demütigung als Schafhirt in Midian 
9. Doch dort lernt er das Gebiet der künftigen Wüstenwanderung kennen 
10. Als er reif war, wurde er von Gott berufen, sein Volk zu befreien 

C. Hauptereignisse (vgl. auch oben) 
1. Die 10 Plagen 
2. Die Überquerung des Schilfmeers (Ex 14) 

D. Hauptpersonen 
1. Mose und Aaron 
2. Pharao 

E. Bedeutende Schatten 
1. Das Passalamm – von Jesus (Ex 12,43-46; Joh 19,31-36; 1Kor 5,7) 
2. Der Sauerteig – von der Sünde (Ex 12,15; 1Kor 5,6-8) 
3. Überquerung des Schilfmeers – von der Taufe (1Kor 10,1 ff.) 

Anmerkung: 
2. Mose wird auch „Exodus“ genannt, d. h. „Auszug“. 


